
Checkliste: So werden Sie zur emotionalen Führungspersönlichkeit und zum Beziehungsmanager
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	Prüfen Sie immer wieder Ihre eigenen Gefühle: Wer andere Menschen führen will, muss zuerst sich selbst führen können; wer sich selbst führen will, muss zunächst seine eigenen Emotionen steuern können.
	☐
	Analysieren Sie bei unguten Gefühlen, woher sie kommen: Resultieren sie aus Erfahrungen in der Vergangenheit? Ist es nicht an der Zeit, sie zurückzulassen?
	☐
	Akzeptieren Sie, dass Ihre Gedanken Ihre Gefühle beeinflussen. Nutzen Sie diese Tatsache positiv: indem Sie Ihre Gedanken bewusst steuern
	☐
	Nehmen Sie Emotionen wie Freude, Liebe und andere positive Gefühle bewusst wahr. Nutzen Sie diese Energie zur Erreichung Ihrer Ziele.
	☐
	Seien Sie selbstkritisch: Wann rechtfertigen Sie einen Kontrollverlust mit Selbstkonzepten?
	☐
	Achten Sie auf die nonverbalen Signale Ihres Gegenübers. Geht es der Person gut, ist sie verunsichert oder besorgt?
	☐
	Bringen Sie den Menschen in Ihrem Umfeld Aufmerksamkeit und Wertschätzung entgegen. Gewinnen Sie durch berechenbares und respektvolles Verhalten deren Vertrauen.
	☐
	Geben Sie hin und wieder etwas von sich preis, um durch Emotionalität Ihre Vertrauens- und Kommunikationsbeziehungen zu stärken.
	☐


